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1753 Dezember 6 . , [Abtei ] Rheinau A
SCHREIBEN VON P . GEROLD[MUELLER AN ABBE BEAT JAKOB ANTON ZUR¬

LAUBEN]

"Hoffe mein jüngstes werde indessen eingeloffen seyn 3 übersende nun die Sat-
2

Zungen der Brudersehafft S . Josephi,  welche aber mehrentheils nur die



einheimische [ - wohl die Konventualen dev Abtei bzw . die Bewohner des Städt¬

chens Rheinau gemeint - ] betreffen . Belangend die Stund und 7 Pater [noster]

et Ave [Maria ] , obligiren solche nit in conscientia , sonder sindt nur per mo-

dum Consilij angesetzt . Wan Ewer Hochwürdt ein Verlangen tragen , können Sie

mihr den tag benennen , an welchem Sie wollen eingeschriben werden , weil an

selbem [ ein ] Vollkormer ablass Zu Erlangen . "

1 ) s . AH 70/119 2 ) s . ebenda Anm. 2

Original - AH 70 , 515 - 516 - Seite 516 leer
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